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Gesunde Hunde im Sport 
 

Hilfestellung für LR, wann ein lahmender bzw. gehandicapter Hund aus ei-
nem Wettkampf genommen werden sollte. 

(Stand 01.01.2016) 

Einleitung 

Da in den letzten Jahren vermehrt aufgefallen ist, dass es für Leistungsrichter sehr 
schwer zu entscheiden ist, wann ein gehandicapter Hund aus einem Wettkampf ge-
nommen werden sollte, hat der DVG zusammen mit der Tierärztin Frau Dr. Silke 
Meermann acht Hilfestellungen für alle LR erarbeitet, die es diesen erleichtert zu 
entscheiden, wann ein Hund aus dem Wettkampf herausgenommen werden sollte. 

Hilfestellungen für LR 

1. Bei Veranstaltungen bei denen kein Turniertierarzt während der Veranstaltung 
vor Ort ist, hat nur der LR den aktuellen Zustand des Hundes vor Augen. Daher 
kann auch nur dieser in diesem Augenblick entscheiden, ob der Hund aus dem 
Wettkampf herausgenommen werden muss („Situationsentscheidung“). Hierbei 
kann er nicht durch ein Attest eines Tierarztes überstimmt werden. Die letzte Ent-
scheidungsgewalt liegt daher beim LR und nicht bei einem tierärztlichen Attest. 
Langfristig sollte vor allem auf größeren Meisterschaften ein Turniertierarzt an-
wesend sein. In diesem Falle sollte der LR bei Auffälligkeiten / Bedenken diesen 
zu Rate ziehen und der Turnierarzt die Entscheidung über eine weitere Teilnahme 
am Wettkampf aus medizinischer Sicht fällen. 

2. Falls ein Hund in normaler Gangart (z.B. im Gehorsamsteil, zwischen den Laufdis-
ziplinen, beim Gang zum Start oder zur Chipkontrolle oder bei der Vorstellung 
beim LR) sichtlich lahmt (Lahmheitsgrad 1 oder mehr (siehe Anhang A)) oder nicht 
rund läuft, ist dieser aus dem Wettkampf herauszunehmen. Auch wenn er die 
Laufdisziplinen (motivationsbedingt triebgesteuert) ohne humpeln zeigen würde. 

Hintergrund: 
Für den LR ist im Wettkampf nicht ersichtlich, aus welchem Grund der Hund 
lahmt. 80% aller Lahmheiten sind auf Schmerzen zurückzuführen. Die vollständige 
Entlastung einer Gliedmaße kann ein sehr deutlicher Hinweis auf Schmerz sein 
und es besteht das Risiko, dass ein Hund sich durch die weitere Belastung im 
Wettkampf noch schwerer verletzt. 
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Ausnahme: 
Es liegt ein tierärztliches Attest vor (muss bei Meldung mit vorgelegt werden), 
dass der Hund aufgrund einer mechanischen Einschränkung (z.B. Patella-Luxation 
Grad III) lahmt und für den jeweiligen Sport freigegeben wird. 
Dennoch bleibt auch hier die letzte Entscheidungsgewalt beim LR (oder Turnier-
tierarzt). Hat dieser den Eindruck, dass der Hund hierdurch so stark gehandicapt 
ist, dass er den Sport nicht vernünftig ausführen kann, ist er aus dem Sport her-
auszunehmen. 

3. Ein Hund der beim Sport nach jedem Sprung sichtlich in der Hinterhand einknickt, 
ist aus dem Wettkampf herauszunehmen. Diese Hinterhandschwäche ist wie eine 
Lahmheit zu werten. 

4. Ein Hund der sich an einem Hindernis verletzt und danach humpelt, ist zur eigenen 
Sicherheit aus dem Wettkampf herauszunehmen. Dieses gilt auch für den Fall, 
dass er nach einiger Zeit nicht mehr humpelt. Um schwere Folgeverletzungen zu 
vermeiden, sollte ein gewissenhafter Hundeführer seinen Hund vor der nächsten 
sportlichen Aktivität erst untersuchen lassen. 

Das Gerät/Hindernis bzw. der Untergrund an dem der Hund sich die Verletzung 
zugezogen hat, ist vom LR vor dem Lauf des nächsten Hundes auf eventuelle Schä-
den / Verletzungsrisiken zu kontrollieren (gelockerte Schrauben, hochgebogene 
Leisten, Löcher auf der Laufbahn etc.). Gefundene Schäden müssen behoben wer-
den, bevor das nächste Team seinen Lauf absolviert. 

5. Hunde die im normalen Schritt im Pass laufen sollten im Weiteren genauer beo-
bachtet werden.  

Erklärung:  
Der Passgang kann rassetypisch bzw. individuell bedingt sein, ist aber sehr häufig 
eine Schonhaltung des Hundes.  

Läuft der Hund auch in den sportlichen Disziplinen (in denen der Hund normaler-
weise galoppieren würde) im Pass, ist der Hund aus dem Sport herauszunehmen. 

6. Hunde mit Verband, Schutzbandagen oder Schutzschuhe sind aus dem Wett-
kampf herauszunehmen. 

Ausnahme: 
Bei vorheriger Meldungen zum Wettkampf mit entsprechendem Tierärztlichen 
Attest.  
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Dennoch bleibt auch hier die letzte Entscheidungsgewalt beim LR (oder Turnier-
tierarzt). Hat dieser den Eindruck, dass der Hund hierdurch so stark gehandicapt 
ist, dass er den Sport nicht vernünftig ausführen kann, ist er aus dem Sport her-
auszunehmen. 

7. Hunde die unter Schmerzmittel stehen, dürfen nicht im Wettkampf geführt wer-
den. Durch die Schmerzmittel werden die natürlichen Schutzmechanismen außer 
Kraft gesetzt und der Hund kann Schmerzen nicht mehr wahrnehmen. (Siehe auch 
VDH-Dopingrichtlinie vom Februar 2012.) 

8. Übergewichtige und fettleibige Hunde dürfen nicht im Hundesport geführt wer-
den und sind aus dem Sport herauszunehmen. Eine Übersicht der Körperkonditi-
onen beim Hund befindet sich im Anhang B. Hunde die dort als übergewichtig 
oder fettleibig definiert werden (BCS 4 und 5), dürfen nicht in Hundesport-Wett-
kämpfen geführt werden. 

 
Anhang A: Definition der Lahmheitsgrade 

Lahmheitsgrad 1:  
Alle Gliedmaßen werden aufgesetzt; dabei wird eine Gliedmaße intermittierend 
(ab und zu) nicht mit dem vollen Gewicht belastet 

Lahmheitsgrad 2:  
Alle Gliedmaßen werden aufgesetzt, dabei wird eine Gliedmaße aber dauerhaft 
(bei jedem Schritt sichtbar) nicht mit dem vollen Gewicht belastet 

Lahmheitsgrad 3:  
Eine Gliedmaße wird zum Teil komplett entlastet / in der Luft getragen, z.T. mit 
oder ohne Gewichtsentlastung aufgesetzt (hierunter fallen auch die „Patella-Hop-
ser“!)* 

Lahmheitsgrad 4:  
Eine Gliedmaße wird zu keiner Zeit belastet, sondern die ganze Zeit in der Luft 
getragen 
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Anhang B: Übersicht Körperkonditionen  
(Body Condition Score (BCS)) 

 

 

Grafikquelle:  
https://www.royal-canin.de/hund/wissen-fuer-hundehalter/der-uebergewichtige-hund/was-ist-uebergewicht/  
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https://www.royal-canin.at/hund/gesundheit/idealgewicht/body-condition-score/ 
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